
Wiesbadener Tsgblstl .

Gegründet 1852 .

L87SSonntag - err 3 * OetoberM L3L

Montag ven 4 . Octover e . Vormittags 10 Uhr
wird auf dem Artillerie - Kasernenhofe ein rmszurangirendes Dienst¬

pferd öffentlich versteigert werden . 435

Königliches Commando der 2 . Abtheilnng

Nassauischen Feld - Artillerie - Regimrits 5to . 27 .

Expedition : Langgasse No . 27

Vorschußverem zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

In Folge der Erhöhung des DiscontoS bei der Preußischen und

Frankfurter Bank ist durch Beschluß unseres Ausschußes der Zinsfuß

für Lombarddarlehen und der Wechseldiseonto von

heute an auf 6 °/o festgesetzt worden .

Wiesbaden , den 1 . October 1875 .

Vorschußverein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschast .

278 Brück . Roth .

Geschäfts - Empfehlung .

Unterm Heutigen eröffnete mein

Oigftrrett ■ tieNchÄft
33 Langgasse 33 ,

vis - ä - vis dem Hotel „ Zum Adler “
,

und empfehle mein wohlaffortirtes Lager zu be¬

kannten , billigen Preisen .

Wiesbaden , den 3 . October 1875 .

181 Wilhelm Becker .

Geschäfts Gröffnnng .

Freunden und Bekannten , sowie einer geehrten Nachbarschaft

die ergebene Anzeige , daß ich unter dem Heutigen eine Bäckerei

Steingasse 7 eröffnet habe . Es wird mein eifriges Bestreben

sein , durch gute Waare und reelle Bedienung allen Anforderungen

zu entsprechen . Hochachtungsvoll

122  L . Sattler , Bäcker .

Rheinischer Hof
, Neuaasse .

Heute Sonntag Morgen von 9 Uhr an : Vorzügliche Spansau

nebst einem ausgezeichneten Schoppen Wei « .

158 Nicolaus Satori .

Heute
Zwetschenkuchen — Zwetschenkuchen

Sechs zum Backen , sechs zum Schneiden ,

Sechs die Zwetschen auszubreiten ,

Achtzehn Leut , zu wenig Kuchen ,
Da möcht man wahrhastig fluchen .

Doch was nützt das Äergern , Fluchen ,
Davon gibt

' s kein Zwetschenkuchen ,

Immer lustig zugebacken ,
Heut ' gedenk ich

' s doch zu packen .
Georg Jung ,

191 Sydney - Bäckerei .

Unter Bezugnahme auf den am 1 . October stattsindenden , sehr

starken Wohnungswechsel in hiefiger Stadt und um die Herbeffüh -

runa von Bestrafungen über unterlaffene An - resp . Abmeldung zu

vermeiden , bringe ich den § . 3 der Polizei -Verordnung vom 30 .
«tonnet cr . für die Betreffenden hierdurch in Erinnerung .

8 3 . Wer im Gemeindebezirk Wiesbaden feine Wohnung ver -

Ln̂ ri hat solches binnen 3 Togen nach Eintritt der Veränderung

bei dem Polizei - Commiffar , in besten Bezirk die Wohnung , welche

er bezogen hat , belegen ist , persönlich oder schriftlich anzumelden .

Liegt die frühere Wohnung Desjenigen , der seine Wohnung der -

Lndert hat , im Bezirk eines anderen Polizei - Commiffars , so hat er

bei Letzterem binnen gleicher Frist persönlich oder schriftlich sich ab -

zumelden. Die Königl . Polizei -Directron .

Wiesbaden , 30 . Sept . 1875 . v . Strauß .

Gesunden ein rohrgeflochtener Handkorb , ein seidener Regenschirm ,

drei weiße Nachthauben , eine schmale angesangene Stickerei auf
Leinwand , ein blaues Sonnenschirmchen und ein weißes Taschen¬

tuch (in der Pferdebahn ) , eine Hofe von grauem Stoff .

Wiesbaden , 1 . Oct . 1875 . Die Königliche Polizei - Direction .
v . © traut .

Bekanntmachung .

, Montag den 4 . Oktober l . I . Bormittags 9 Uhr will Frau

Johann Rathgeber Wwe . Mauergaste 15 Haus -- und Küchen -

Mthschaften aller Art , wobei Sopha
' s , Tische , Stühle , Schränke ,

Kommoden , Spiegel , Vorhänge . Bettwerk , Bilder , einschließlick meh -

teter alter Oelgcmälde u . s . w . , gegen Baarzahlung versteigern lasten .

Wiesbaden , 29 . September 1875 . Im Auftrage :

183  Spitz , Bürgermeisterei - Secretär .

K s t i z e « .
Morgen Montag den 4 . October , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von

Kleiderstoffen rc . für die Königl . Heil - und Pflegeanstalt zu Euhberg ,
bei der Anstalt dortselbst . ( S . Tgbl 228 .)

r. Vormittags 10 Uhr :
Versteigerung der diesjährigen Kastanienerndte in den fiskallschen Distrikten

Fasanerie lr und 2r Theil , Gewachsenesteinernkopf und auf dem Lmden .
(S . Tgbl . 231 .)

Verpachtung der Bel - Etage -Wohnung im Pavillon der neuen Colonnade , in
dem hiesigen Rathhause , Zimmer No . 21 . ( S . Tgbl . 226 .)

Vormittags 11 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsosferten auf dre Herstellung einer

Canalstrecke in der Kirchgaffe , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 .
(® . Tgbl . 222 .)

Vormittags ll1/ « Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von circa

300 Kubikmeter feinem Alleekie « , bei dem Stadtbauamte , Zrmmer
No . 30 . (S . Tgbl . 228 .)_________ __ ___________ _ ______________________

Nachhülftstunden für Gymnasiasten .

Kranzöftsche , lateinische , griechische und englische
Sprachstnnden crtheilt Profesior Barard (Diplom von der

Academie zu Paris ) . Bleichstraße 1 , 1 . Stock links . 180



Wi - Msd - E UaghrM .

«Krosser ifSieSefetder deinen - Ausverkauf
in Wiesbaden , Kirchgasie 14 , vis - ü - vi * dem Storchnest .

» er Verkauf beginnt Sonntag den 3 . October und dauert 5 Tage .
Von mehreren großen Fabriken sind mir große Posten Bielefelder Leinen -Waaren zum schleunigen Ausverkauf übertragen

worden . Wegen « llzugroßer Stockung im Geschäft und um die armen Weber fortbeschäftigen zu können , sollen die Maaren hier
in Wiesbaden sämmilich mit 28 °/» unter dem reellen Werth ausverkauft werden .

v

MF
*

Für reines Leinen und richtiges Maatz wird garautirt .
"

WK

c
® ‘e ® lfl,en bestSen in holländischen , belgischen , Bielefelder nnd russischen Hanfleinen , Tischtüchern , Handtüchern , Taschen -

tüchern , Tafeltüchern mit Servietten m jeder Art , Kaffee - und Thee - Servietün u . s. w . in großer Auswahl .
9 W

Em Stück Leinen zum Dutzend Hemven , welches 13 Thlr . gekostet , jetzt zu 9 Thlr . -? in Stück Leinen zu feinen Ober -
^ Mden , das 19 Thlr gekostet jetzt zu 13 Thlr . 20 Sgr . Ein Stück russisches Leinen , aus reinem Hanf gewebt
welches nch sehr gut zu Bettwäsche und Arbeitshcmde « eignet , früher 15 Thlr . , jetzt 9 Thlr . 25 Sar . Große
AAtÜcher Naht 22 Sgr . 6 Pfg . ä Stück . Taschentücher da ; halbe Dutzend zu 28 Sgr . Ein Tafeltuch ,6 Ellen lang , ohne Naht , mü 12 L -ervietten , früher 11 Thlr . , jetzt zu 6 Thlr . 25 Sgr . — Außerdem noch eine Partie

imd ^ ü,siitzb - A ^ ^ ^ " ° US tcm <m H ° uf gesponnen , die früher 18 Thlr . gekostet, jetzt zu 11 Thlr . 15 Sgr . Bettdecken

• s.
$ ' rnfr befinden sich auf Lager : 50 Stück holländische Leinen , die sich besonders für Dameuhemde « eignen

pdes Stück zu 14 Damenhemden , wovon früher das Stück 16 Thlr . gekostet hat , jetzt für 8 Thlr . 15 Sgr . — Außerdem
habe rch noch 100 Stück belgisches Hausmacher - Leinen » Stück 8 Thr . 15 Sgr .
. Hundert verschiedene Muster der neuesten Einsatzbrüste zu Spottpreisen . Fertige Herrenhemden und Kragen , 1 Dutzend1 Thlr . 10 Sgr . v

Schwere Bettdecken mit Fransen , die früher 4 Thlr . gekostet , jetzt 2 Thlr . 10 Sgr .
6t «ju b «n feinlicn Qualitäten . Schwere Leinen zu Betttüchern ohne Naht . Es befinden

oO Stück schwedische Hausmacher - Leinen aus Steinhanf gearbeitet , Gras bleiche , früher 17 Thlr .
jetzt 9 Thlr . 15 Sgr .

3W
*

Außerdem noch viele Artikel , die hier nicht angegeben sind .
Die geehrten Bewohner von hier und Umgegend wollen gefälligst von dieser so vorteilhaft wirklich reellen Offerte Ge -

brauch machen , und erlaube mir zu bemerken , diesen Verkauf nicht mit den so häufig vorkommenden marktschreierischenAnnoncen und schwindelhaften Ausverkäufen zu verwechseln .
Das Verkaufs - Lokal befindet fich in Wiesbaden Kirchgasie 14 , vls - ft - vis dem Storchnest .^ 01

________
» er Verkauf dauert nur 5 Tage .
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Wir gratuliren unserem Viee - Direetor zu seinem morgenden
Geburtstage .

Frisch fängst Du immer Alles an ,
Bedacht führst Du es aus ,
Es führt Dich auf die rechte Bahn ,
Kommst nicht so leicht heraus ,
Es darf auch manchmal wacklig gehen ,
Rechtzeitig bringst Du es zum Stehen .

148
_________

Die immer Durstige « (aber ka Faulwasser ) .

Unserem Freunde Walther Kapp gratulirt zum heutigen
Geburtage herzlichst Die Gesellschaft am runden Tisch
150

_______________________
bei Herrn Urban ._______

Wir gratuliren unserem Freunde August F . . st zu seinem
heutigen viertelhundertjährigen Geburtstage und hoffen , daß er
nicht zu spät am runden Tisch erscheint .

NB . Wann de Anton kimmt , loß
'

en girhn am Kopp , sunst
kenn ' s wirre e Harmonika koste .
189 Die bekannte « Freunde .

Ihrem ewig jungen Kalb herzlichen Glück¬

wunsch zum Geburtstag von den alten Ochsen .

3 . Oerober . iss

Gegen leichte Zimmerarbeit kann ein junges Mädchen sranzösische
Stunden erhalten . Näheres Exped ._________ 142

Ein Taschentuch , ein Fächer und eine Brille wurden
auf dem Neroberg gefunden . Daselbst gegen Entrichtung der Ein »
rückungsgebühren abzuholen .

_____________________________
H6

© i>it Samstag Morgen wird ein brauner Jagdhund vermißt .
Wer denselben Louiseustraße 7 zurückbringl , erhält eine Belohnung .
Vor Ankauf wird gewarnt .________ ______ _______ __________

198
Eine Monatfrau gesucht Karlstraße 6 , eine Stiege hoch links . 194
Eine perfekte Büglerin gesucht Bleichstraße 1 . 149

Ein sehr ordentliches Monatmädchen oder eine Frau wird sofort
gesucht Friedrichstraße 8 , 2 Stiegen .

_____________________________
152 ;

Durch das Placirungs - i werden auf gleich und später ge-
Bureau von sucht : Herrschafts - Köchinne « ,

? Vrau Btrck . \
12 - 15 selbstständige , bürgerliche
Köchinnen , 15 - 20 Mädchen ,

11 Häfnergasse 11,1 welche kochen können , als Mädchen
allein , Hotel - Zimmermädchen , Haus - , Küche « - ,
Kinder - und Landmädche « . Dnrch dasielbe Burea «
suchen Stelle « : Kammerjn « gfer « , Haushälterin¬
nen , Bo « « e « , Ladenmädche « , feinere Zimmer -
und Hansmädchen , Köche , Kellner , Diener und
Hausburschen . 155 >

Eine zuverlässige , gutempfohlene Kinderfrau sucht Stelle
zum 9 . Oetober durch Frau Birck , 11 Häfnergasse 11 . 155

MF
*

Gesucht zwei Haushälterinnen , welche die feine i
Küche verstehen , gegen hohes Salair , Zimmermädchen , Mäd - -
Len , welche bürgerlich kochen können , Mädchen als solche allein und >

Hausmädchen durch das Placirungs - Bureau von Vieder -
reiter , Metzgergasse 35 . ’ 172

Ein Mädchen , das nähen und bügeln kann , sowie die Haus¬
arbeit versteht , sucht eine Stelle . Näheres Schwalbacherstraße 46 ,
im 3 . Stock . 188

Gesucht ein Mädchen , das gut kochen kann

und etwas Hausarbeit übernimmt . Eintritt zum
15 . October . Näh . Humboldtstraße la . 147

Ritters Placirungs - Bureau
,

Webergafse 13 , plackt für gleich und später eine Köchin in ein
Pnvat - Hotel , eine RefiaurationSköchin , eine jüdische Köchin , bürger¬
liche Köchinnen , 2 Hotelzimmermädchen und Kindermädchen in gute
und dauernde Stellen . 196
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'
Ein guter Pferdeknecht wirb gesucht von Wilhelm Ritzel

^
m

^
Gn Junge kann bas Tapezirergeschäft erlernen her L . Bergh ^ ,

erietnen bet
flanogasse 8 , drei Treppen hoch . Statt besonderer Anzeige .

Heute Morgen 8 Uhr starb nach langem

schweren Leiden in Folge einer hmzugetretenen

Lungenlähmung der

Rgl . Preuß . Zenerat -ZNazor a . D - , Ättter

Moritz v . Gerstem - Dohenstem .

Wiesbaden , den L October 1875 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Montagden 4 . Oc¬

tober Bormittags 10 Uhr vom Sterbehaus ,

Adelhaidstraße 20 , aus statt . 192

Todes Anzeige .

es Gott

vergeßlichen Gatten , Vater , Schwiegerwter Bruber , Schwager

und Onkel , den Schuhmachermeister
nach langem , schweren Selben Donnerstag bett 30 . September

Morgens
‘/ »8 Uhr in ein befleres Leben abzurufen .

Statt besonderer Einladung diene zur Nachricht , daß d
^

Beerdigung Sonntag den 3 . October Nachmittags 4 Uhr vom

Sterbehause , Römerberg 20 , aus stattftndet .

118 Die trauernden HintervtieVenen .

Allgemeiner Krankenverein .

qu der heute Nachmittag 4 Uhr vom Sterbehause Römer ,

berg 20 aus stattfindenben Beerdigung unsereS allnerehrten ,

langsührigenMitglieres Hrn . Schuhmachermeisters Keinriek

Birck werden die Vereinsgenossen mit dem höstichen

suchen
eingeladen , dem Verstorbenen das ^ tzte ^ ^ zu ^

ben .

" LiObraves , gesetztes Mädch -n zu Kindern unb für Hausarbeit t

Wi -I e » n dm «

’ "S
® S ? W wto du W s - u - mädch - » ° m

eÄM - n inii gute 3 « . * . w - ch- « « ui da - ,mich I ° « ' N

« tMÄ bä * >°Z

Faulbrunnenstraße 7 , 2 Treppen hoch , ist ein gut möblirteS

wimmer auf Wunsch mit Kabinet , zu vermiethen . 1
. ■

LS =

oftld m « d - Umm . r

aus Wunsch mit Pension , zu vermiethen .
öhQttolofiene

Rbeinstraße 21 ist im Seitenbau eine für sich abgeschwpene

Wohnung en 3 Zimmern , Küche unb Zubehör nebst großer

Heller Werkstätte auf 1 . Januar zu vermiethen .

Schwalbacherstraße 7 ist em Dachlogis auf gleich zu berat . 10 »

Möhl . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 28 . .
Ein schön möblirteS Zimmer ist zu vermiethen TOonfcftrafce

^

I Ein möbttries
^

Parterre - Zimmer zu vermiethen Nerostraße 26 . 105

Ein junger , militärfreier Nkann , gelernter

Gärtner

Stiftstrasse 5c " r
™

'
auc

' tiiraife,
“ n1

tft die rnöblirte » abgeschlossene Bel ' Etage ( Sonnenseue ,

doppel ? Fenster unb gute Oefen ) von 3 großen Ammern
nebst

vollständig eingerichteter Küche , Mansarde und Keller für

Winter oder aus
' S Jahr . zu vermiethen .

Die von Canstein sche Billa hier , Schone

Aussicht Nr . 1 , nebst Garten ist im Ganzen

oder in Abtheilungen zum sofortigen Beziehen

zu verm . durch Justizrath Wilhelms . 146

I Eine heizbare , freundliche Mansarde , möblnct oder unmöblnt , ist zu

vermiethen . Näheres Exped .
f Q - « 151

Stübchen mit Bett zu vermiethen Hirschgraben 8 , Dachl . 151

Möblirte Wohnungen und einzelne Zunmer , sür monaUich -

I Mk P Zimmer , weist nach Chr . Falk er , Wilhelmstr . 40 . 182

Möblirte Wohnung .

Villa nahe der Stadt und den Cur - Anlagen ist eme sein

I
'
möblirte Etage mit Küche und allen Bequemlichkeiten sosort zu

I betm Ruh . bei dem Commisstonär im Nassauer Hof . ^ 031

« Sch Mi Hkrttu Mnm auf gld « du mtoütto 3 ™ « « -

1
halten obere Webergasse 48 . ____________ ______ —

w - s - h, . „ Mit Qm u . Logis Faulbrunnenstraße 6 , Dachl . 100

.h ? f ( tu * f Stelle als solcher ober Diene » zum sofortigen Eintritt .
b foö Franko- Offerien snbHc . 62525 bef . ^ e AnnEN -Expebitton
— . , . . . Huasenstein & Vogler in 3rMttlfttti fl . * o

ter ge-
gin junger , unverheiratheter Mann sucht Stellealr Diener oder

tttte « , Auslau er . Gute Zeugnisse sind vorhanden . Näheres Elisabethen ,

rg - rbch -
stwße 21

vche « , (- •

^
Mnstmädchen gesucht Faulbrunnenstraße 10 . 143

Durch das Bureau von Fra » Provator r '- nvrL

kl . Schwalbacherstraße 7 , suche » Stellen : Eme gut em '

, , ,
’

.. . ,, . ,Ai » Äifrrtn welche auch die ferne Küche versteht ,

eine Kammerjungfer , welche französisch spricht und
.
Kleider

R » « <u wird in - m - u 6Uis <rti « eu 6 « uStialt out

und die Hausarbeit versteht . Näheres Adolphstraße 8 . 20814

Ein anständiges Frauenzimmer , welches eimge Jahre

in einem Kurz , und Modewaarem Geschäfte thättg war , sucht in

einem ähnlichen Geschäfte eine Stelle . Näheres Expedition . 20



WteSVadeuer Dagvlatt .

Cäcilie 11 - Verein .

Montag den 4 . October : Probe ; um 71/ » Uhr für Sopran
und Alt , um 8 Uhr für Tenor und Baß .

___________________
363

Wanner - Gesangverein .

Montag und Donnerstag Abends 81/ » Uhr : Probe . 261

SMi - Gßriinnli
Morgen Montag Abends 8 Uhr : Probe . 165

Katholischer Kirchenchor .

Heute Abend 8 Uhr : Versammlung im Römersaal .
583

_______________________
Der Vorstand .

Feuerwehr .
Die Mannschaft der Fahrspritze Nr . 1 wird auf morgen

Montag den 4 . October Abends 8 Uhr zu einer Versammlung
in den „ Erbprinz " eingeladen .
174

________________________
Die Spritzenmeister .

Curhaus Wiesbaden
.

Bier - Salon . Z
Pfungstädter Expert - Bier ,
Erlanger Export - Bier von Erich ,
Pilsner Tafel - Bier aus der Actienbrauerei ._______

Seemuscheln
Sonntag Vormittag eintreffend bei
163

_____________________
J . Wiemer , Marktstraße 36 .

Geschäfts Verlegung .

Mein Geschäfts - Bureau befindet fich jetzt in meinem Hause
Röderstratze 26 a und halte mich im Au - und Verkauf I
von Häusern , Gütern rc . bestens empfohlen .
153 <Ios . Jniand , Agent .

Herr Kaufmann Both , Langgaffe 18 (Havana - Haus ) , hat die
Güte , Commissionen für mich in Empfang zu nehmen . D . O .

Die Kunst - Färberei
,

130

Wasch - und Deeatir Anstalt von C . Heyer , früher in
Höchst a . M . , jetzt in Wiesbaden Schulgasse 4 , empfiehlt
sich hiermit bestens im Färbe « , Drucken und Wasche «
aller Herren - und Damen - Garderobenstücke in Wolle ,
Seide und Halbwolle , Möbel - und Gardinenstoffe , Sammt , Bänder
u . s. w . Decatirt wird jeden Tag ; den Herren Kaufleuten er -
mäßigte Preise . Aufmerksame und reelle Bedienung wird zugesichert .

Ausverkauf .

Mein reichhaltiges Lager in Lampe « und Lampentheilen , sowie
in blanken und lackirten Blechwaaren verkaufe ich zu bedeutend
herabgesetzten Preisen .
158 Er . Bommer Wittwe , Ellenbogengasse 6 .

Bei Schreiner Buppert , obere Webergaffe , sind neue nutz -
baumene Möbel , als : Kaunitze , Kommoden , Bettstellen ,
und ovale Tische , Wasch - und Kleiderschränke , zu verlausen . 20637

Drei Aecker ( Baumftücke ) sind auf mehrere Jahre zu ver -

pachten . Näheres bei H . Mayer , Kirchhofsgaffe 7 . 20793

| Der

„ Rhemgauer Beobachte ,
welcher im ganzen Rheingau das meist verbreitetste Blaii
empfiehlt sich einem geschäftstreibenden Publikum , unter Zufich«
der besten Erfolge , zum Jnseriren .

MF
”

Bei mehrmaliger Jnserirung entsprechender Rabi
Eltville .

_______________
Die Expedition .

Tanz - Unterricht .

Ä SW Meine Unterrichtsstunden beginnen fürs ,
Herren Montag den 4 . Oktober Abends 8 m
für die Damen Dienstag den 5 . Oktober Abm
8 Local : » Römersaal "

, Dotzheimerstratze
Baldgefällige weitere Anmeldungen nehme in meiner Wobw

Louisenstratze Ro . 37 , entgegen .
122________________

Ph . Schmidt , Tanzlehrer

Schreiner 8S Glaser .
Heute Sonntag Abends 8 Uhr :

Abend - Unterhaltung mit Dai
im „ Saalbau Schirmer “

,
wozu alle Freunde und Gönner höflichst einladet
124 Das fomitt

Vorher gelöste Karten M . 1 . , an der Kasse M . 1,26
Damen frei .

Karten find zu haben bei Herrn Bies , „ Gasthaus zum Anker '

Neugaffe 5 , sowie bei Herrn Karl Müller , Hirschgrabcn 14

Stiftskeller .
Für die Winter - Saison halte ich meine grasten Räumlich

teilen für Vereine und Abhaltung von Familie »
Feste « bestens empfohlen . Fr . Wechert . 6;

. Heute Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr an : 10(

« BOSSES COJfCEBT

Flaschenbier :
V1 Flasche .... ...... ä 22 Pfg .
ll » „ .......... ä 12 „

Jedes Quantum liefert frei in ' s Haus
HO

________________
E . Grimm , 2 Karlstraße 2 .

Aechtes , frisches Niederländisches
Schwarzbrot »

,
kein Kölnisches Gebäck , wo der Taig mit den Füßen zubereit^
wird , sondern Wiesbadener Gebäck , welches mit den Händen zube>
reitet wird . Daffelbe ist von mehreren Doctoren und Medicim «

'

als ein kräftiges , gesundes und reines Brod anerkannt und fo$d
der große Laib 50 Pfg . , der kleine 26 Pfg . und ist nur zu habai
in den Haupt - Delikateffen - Geschäften von

A . Engel , Taunusstraße 2 ,
A . Schirmer , Markt 10 ,
A . Schirg , König !. Hoflieferant , Schillerplatz 2 ,
J . Mades , Ecke der Rhein - und Moritzstraße .

Ich mache hierdurch jeden Schwarzbrodeffer aufmerksam , bal
Wiesbadener Gebäck zu prcbiren , um sich zu überzeugen , daß dieser
das beste ist . Auf Wunsch wird dasselbe in ' s Haus gebracht .
108 W . Seehatz , Michelsberg 22 . j
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Coblenz
Wiesbaden :

Wcbcraasse 2 »

Elberfeld :

WallstraKe 12

Hoch » « « , 16 , 1 $ r . h „ empfich » feltNtferlitt ; Jacke » “ J ’ Äl
Ku « und w » a -mn etoffm , Untat » « In

W »I - , So « » « ! »™ , elmyltmtne S » « , -n , “ " “ ' ÄJ *” Ä
ÄiUel , § >ndwch «r u . f. w . iu uub,r »rd <Mch hN -” ’M ™ . 132

» { ein GeschSstslocal befindet sich von heute an

Gehr . Elias , atstce on viu ,

unser Lager in fertigen Herr - « - G - . ber - be » für di - kommend - Saison ist

auf das
Floeonch Eskimo und Ma «

Winte

°

r - Sä ^ '7
'

Ra « , Do « , Uo - ous , Eskimo und Ma «

Ä & SÄ « ’

. . . » aftä « ägx ■ - ” *
wir daher auch auf das geehrte auswärtige Publikum .

Mrmungsstratze
#^

Herren - Garderobe - Magazm

Die Möbelfabrik
178

von

l ^ ouis Dams , Hoflieferant ,

große Burgstraße 5 ,

empfiehlt für bevorstehende Saison das

Neueste u . Geschmackvollste m

Luxus - u . praktische « Möbeln ,

Gallerten und Paters .

Geschäfts - Veränderung .

Wagnergefchäft aufgelöst . Indem ich diese ? zur Kennt

niß eines hschverehrlichen Publikums bringe , bemerke ich gleich¬

zeitig , daß ich das Wagnergeschäft vom Heutigen an aus

alleinige Rechnung führe und werde nicht verfehlen ,

die mich beehrenden Kunden durch solide und dauerhafte Arbeit

und möglichst billige Preise zufrieden zu stellen . Meine ?Woh
,

nung und Werkstätte befinden sich wies - lther FelS -

« rakre 17 . Hochachtungsvoll
rÄ n

Carl .Wagner .
Empfehlung .

M beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß ich aus dem Geschäfte

des Zerrn C . Mildner ausgetreten bin und mein Geschäft als

Barbier vom heutigen Tage an auf eigene Rechnung betreib .

Bestellungen werden angenommen Kaulbrunuenstrahe 1 ) ,

dnt CHttt hoch IW » .

Ein guter Plattofen zu verk . Röderstratze 41 , Parterre . 87

Mainz :

Leickbos 17



Wiesbadener Lagblatt .

Militär - Jirod
frisch bei J . Wiemer , Marktstraße 36 . 163

Große Holl . Seemuscheln
WXJÄ ® “ 9 ' ” un ‘

vorzüglich gebrannter , per Psd . 1 M . 60 Pfg . , 1 M 71 Vka

yron P - r Pfd . 1 M . 37 Pfg . , 1 M . 49 Pfg . , gelber 1
*

54 schöner Weitzer Zucker per Pfund 18 fr . oder 51 Pfg .,neue holländische Hürmge 11 Pfg . , weiße gute Kernseife 16 r .
gelbe 14 fr . , graue 12 fr . zu haben bei
* 29 August Schlitt , Ellenbogengaste 9 .

Restauration Bieser .
41 Schwalbacherfiratze 41 .

Heute Nachmittag von 4 Uhr an :

Frisches Hirschfleisch
» 7 tey *

1Q7
JFoh . Fachs ,

_________ ____________
Ecke der Rbeinstraße und Kirchgoffe .

. Nische , engl . Austern , Kaviar , Salm und AalIN Ge . öe , Galantme von Truthahn , Fromage de Brie , de Roque -
to14 unC Ehesteikäse ä Mk . 1,70 . per Pfund empfichlt

_________________
M . Eisele , Withelmstraße 24 .

- , — — E « 17Z

„
Kaisersaal “ in Sonnenberg .

haltu « g statt , wozu höflichst einladet A . Bossong 18 t

.

“
Billige

— ---

importirte amerikanische W aschseife
s° wi - Fubriklager aller in das Fach der Parfümerie einschlagendenArtikel , worunter besonders empfehle : Vinaigre Aromatique Es »
Bouquet , Bnllantme , Eau Athdnienne , Nouveau Fixateur
Savon 8uc de laitue etc . Ferner werden feine Pommaden und
Haarö :c lothweise avgegcben . Alle Parfümerien sind frisch zu beziehen

Charles Duke , Agent von Colgate in New L
13

__________________ Mctzgergafie 14 .
________

'

Wohnungs - Veränderung .
Von heute an wohne ich in meinem Hause Hirschgrabe « 6a .

122 __
M . Trimborn , Schlosser ,

Ich wohne von heute an Wörthstraße 20 bei
Herrn Architect Schott .

Wiesbaden , den 2 . October 1875 .

202 Maler J . II . Schulz .

Zurückgesetzte
Bunt - & Weitzstickereie « , Holz - & Korbwaare « re .19956 bei M . d C . Philippi .

» ttt « Bettstellen , Kleider , und Küchenschrünke , Waschkom¬
moden . Brandkisten billig zu verkaufen Nerostraße 24 . 130

.
Ein neuerbautes Geschäftshaus in bester Lage der Stadt

, n welchem ein frequentes Eolonialwamengeschäft betrieben wird ist
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped .

'
117

„
Gebrauchte Msscr , Oxhoft , Ohm und Halbohm , billig zu

verkaufen be , Küfer Ohlemacher , Friedrichstraße 30 . 20572

linzeige 20481

mit dem Möbelwagen werden unter Garantie
übernommen . Bestellungen beliebe man SRe ^ ger «

gaffe 12 zu machen . Liidwig Blum ,
Schweizerkäse ( feinst Emmenthaler ) per Pfund 10 Sar
Neuchätel ( Spuntenkäs ) per Stück 40 Pf . ,
Fromage de Brie per Pfund 12 Sgr . ,
Limburger , Edamer , Holländer Käse

m vorzüglichen Qualitäten bei

w4  J - Wiemer , Marktstraße 36 ,

MT Heute trifft eine Sendung Preiset
beeren ( 2 . Sorte ) bei mir ein . Berkauss -

Mnb : Marktplatz , am Eingang zur
Kirche .

<
’? ,

am verflossenen Samstag bei mir ein Quittungsbuch mit
der Aufschrift Capitalzinse « liegen geblieben und kann gegen
d :e Einrückungsgebühren bei mir abgeholt werden .
18 £ _ Paul Fröhlich , Marktplatz 3 .
Hammelfteisih per Pfd . 14 kr . bei M . Nikolai , StüngTU

Sperrsttz - Abonnement ist abzugebe « . Nähr « ;
im Badhaus zum „ Engel " .   gz

Eine neue Nähmaschine ( Wheeler L Wilson ) , sowie eine schöne ,
nußbaumene Bettsteste wegen Mangel an Platz billig zu tier -
kaufen Metzgergaste 35 , Parterre .

_______________________________
171

Gründliche « Klavier - Unterricht erlheilt ein Fräulein ,
per Siunde 1 Mark . Näh . Expedition .

________ __________
144

Ein zugfeft es Pferd billig zu verlausen bei
Gastwirth Dienstbach ,

135
_____________________ Mauritiusplatz 3 ,

x/4 eines angenehm gelegenen Sperrfitzes ist für die Dauer
des Winter - Abonnements abzugeben . Näh . Expedition .________

351

Theilnehmer für 1/s oder 2/» von zwei nebeneinander liegenden
Sperrfitzen gesucht . Näh . Mainzerstraße 5 , Bel - Etage . 176

Ein Mitleser zum „ Rheinischen Kurier " ges . Oranienstraße 14 ,
Ein eckiger Kaminofe « ( Stettiner Fabrikat ) , wenig gebraucht ,

st Umstände halber billig zu verkaufen . Näh . Exped ._________ 179

Mainzerstraße 15 sind gefallene Birne « und Aepfel ,
owie Tafelbirnen zu haben .

__________________ 9 177

Schöne , gepflückte Aepfel , feinere Sorten , sowie neuer Honig ,
ausgelaffen und in den Rosen , zu haben bei P . Koch Wwe .
n Clare « thal .

_________________________________
104

Ei « machfätzche « billig zu verkaufen Friedrichstraße 30 . 94

Neroftraße 37 ist eine Grude Dung zu verkaufen . 165
Ein gebr . Regulir - Wüllofe « zu kaufen gesucht . N . Exp . 158
*/s Parterreloge gesucht . Näheres Expedition . 190

Ä
Vivat hoch der Schimmel soll leben ,
Das Lorchen daneben ,
Sechs , Sieben zur Abwechslung dabei ,
Hoch leben sie mit dem schönen Schimmel Alle .

Gell do guckfie .
Louisenstraße 4 . 111

Auszug ans dem Eivilftandsregifier « der
Stadt Wiesbaden .

1. October .
Geboren - Am 80 . Sept ., dem Bremser Philipp Jude e. T ., N . Anna

Marm Louise . — Am 30 . Sept , dem Tünchergehilfen Moriz Kleber e. '£ . —
Sm 26 . Sept ., dem Schuhmacher Alois Pfendler e. T , N . Johanna Barbara .— Am 80 . Sept ., dem Maurergehilfen Ernst Heinrich Schäfer e. S .
a . „ “ Ufgeboten : Der Maurer Wilhelm Amstutz von Engenhahn , Amts

6 ® oWJ . Zu Engenhahn , und Maria Anna BöS von Eisenbach ,Amts Jdstern , wohnh , zu Engenhahn , früher dahier wohnh . — Der Ackers -



-— «0 Sevt Bet der heutigen Gewinnziehung der badischen

81278 262139 388526 105394 338102 142062 . —

x Wiesbaden «Das heutige Ordenswesen . MX .) . Da Fürst

W l » . - I«

$ s & » ä £ ?ä W
tbätig , während man von einem Oheim de « Fürsten D . . « ne
de« Bladika Peter II . Petrowitsch Niegusch befltrchtete , er werde die Krone

Montenegro
' « an fich zu bringen suchen « neBesürchtung,

,
d. e, w

^
sich bald

BfÄ ? UÄ “ tii

sich bald nach seiner Thronbesteigung (8 November mitMN ena

s» L

\
'
« nn Rremtbal . « Mts Idstein , wohnh . zu Brem - i

SC - WteaS » J » m SKI

©(MmatSergeMe6 «
n\

'loi )anna Rtß,er von Bovenau in Holstein ,
d°hi-r , "

hnhttr
" ^ De ^ Schremergehttse Friedrich Mathias Schithof von

Leberg ! Kreises Kreuzn ?ch, wohnh dah?er und Wilhelmrne Margarethe

HÄ ” ' ‘§
305 @ Handelsgärtner Wilhelm Adolph

Amts Hachenburg , wohnh . dahier , und Marianne
Strauch von Oberhat ert , Amts Haqenv g

5 )üsren bisher dahier wohnh
^ ' L bO Sevt de? Schuhm ° cher Adam Oppermann II . von R - uenthal

Mlbelm
^

Friedrich Carl Beer von Weidenbach , JtönigL 8a9eriMen 8e8nI8 =

ÄuttwÄ , wohnh . dahier und Therese Albert von L .chstadt m

Königreich B - yern , bisher , u
Tochter der un -

MLW J3SS
^ eirhrdlti « b

’ K 'attllVsÄ l ^ - amL DUd.,
' MMmink,

gt^ Stahl , Ehefrau des Zimmergesellen Conrad Klös , alt 29 I . 18 T . _

Äs ÄT
” Äu .

' Ämftag Vn 9 . : Graf Waldemar .

Sonntag den 10 . : Lohengrin . ____________ _ — -------- ---- -- .

» lterlhumr -Muttum
^

G^offne ?
'
Montag

"
Mittwoch und Freitag Nachmittag , I

D° n b $
Heute Sonntag den 8 . Oktober .

Kiirger -Jchlltzen -Corp ». Nachmittag « 3 Uhr : Uebungssch,esien .

» Ät « Ä «
4
* 5Ä %^ im . e ° ° lb ° u

W & * r . Abends 8 Uhr :

$ ,R | e$T0ona $ iSlan5oni
'

färbte deutsche Bühne bearbeitet von I . Schanz .

Mustk von G . Verdi .
Morgen Montag den 4 . Oktober . „ . „

xehr . und « rziehnng «. Anstatt für Mädchen von « arol .ne ? eh . Begmn des

xehr ^ nd « ÄÜng ° -Anst ° lt für Mädchen von « rnestine Hrihe . Vormittags
#

9 rtht • Beginn des Wintersemesters .

HÄVNr - » » . »

^
« b̂ nds

'
8

"
uhr ? ^ erlammlung dkr Mannschaft dar Fahrlpntzc

No . 1 im »Erbprinz ' .

Sä MSäS % m

der Herrn Ries , »zum Anker ' . _________________________ -

GxpedM - « r gftttflgftffe Na 27
--------- ----- ------ — - -- ---

ftiirfl Danilo in die Verbannung geschickt, Fürst Nicolau « aber nach dem

Tode de « Fürsten Danilo al «bald zurückgerufen hatte . Da der Großwoiwode

und Präsident de « Senat «, Mirko Petrowitsch , der Vater und natürttche

Vormund des jungen Fürsten , ganz entschieden zur Kr . egsparte . gehörte , s
ZS »

°
bafi d e Regierung des Gospodar Nicolau « I . nicht

äef lue kÄ Ärwicklun^ bleibt würde/In der Herzegowina

hatte seit dem Jahre 1668 bis 1861 die Bevölkerung sich, ruhig verhalten .

cv,M cYnhr<> iQßi bradi ober ttt bet Herzegowina roiebet ein ^(ufftonb aus .

1“
W e nahm gleich im Anfang ttnen leidenschaftlichen , höchst erb tterten

Cbarakter an Die Ra ahs fach en mit einer förmlichen Muth ; viele Ge -

walttbätü >keit -n kamen vor , und in der ersten Zeit zogen d. e Türken m den

kleinen Scharmützeln fast stets den Kürzeren . In dem muthlgen und un -

Ächrockmeu L u c - Vuk ° l - witsch hatte der Aufstand einen ebenso

energischen al « einsichtsvollen Leiter . Da er alle anderen Führerder

Aufst 'änbiscben entschieden hinsichtlich bet zur Kriegführung n h g
I Eiaenschaften übertraf , so würbe ihm wiberspruchSlos btt Oberlettung

überlassen Dadurch kamen Nachdruck und Einheit in die Operatlonen ,

welchen es bei den früheren Rebellionen ' n Folge der Et ersüchleleten

und der sich kreuzenden Jnteresfen der verschiedenen Parteihaupter an

durchgreifender Planmäßigkeit gar sehr - gefehlt hatte . Luca Vuka -

lowitsch ging so klug und nachdrücklich zu Werke , daß es ihm sogar
I hl » testen Tbürme su erobern und zu vernichten , welche die Osmanen

in de ?
'
T u t ° r i n g eachtet hatten . Die Sutorina ist eine türkische Enklave ,

I welche sich in Dalmatien zwischen Cattaro und Sagufa m einer ungefähren
I 9nnne non vier und in einer Breite von zwei Stunden hmzieht . Sie stößt

| fühlt * an das adriatische Meer , nördlich und nordöstlich an die Herzegowina ,

ist ast gänzlich ünangebaut und enthält nur einzelne , in sehr primtt . v
I Weise hergestellte Hirtenwohnungen . Diese Enklave , sowie eme rweite , bte

I etwa l ' / . Meile breite Erdzunge Klek welche nördlich nordwcstüch von

I dem dalmatinischen Kreise Sagufa ltegt - find von großer Wichtigkeit für

I hi » ottomanische Regierung , weil sie es ihr ermöglichen , von der See

I auS nach der Herzegowina und Bosnien zu gelangen , und
I nonderSeeausnach denbedrohtenStellen inden genannten

Gebieten Mannschaften , Munition nnd Proviant zu schassen .

Mese Wichtigkeit der See -Verbindung wird noch « höht durch d « bttamtte

Thatfadie • daß die Landwege der Türkei in einem unsagbar schlechten Zu¬

stande ucb befinden , und daß , hiervon ganz abgesehen , der Landweg von

Widdin oder Sophia , ober gar von Suschtschuk , Silistna , Philippopel ,

Adrianopel unb Constantinopel nach Mostar unb $ rebtnie em W ®« l « tfl .

Auch den von Luca Vukalowitsch geleiteten Aufstand suchten

die europäischen Mächte durch „ Intervention ,
nach Möglich

keii leinzudämmen" . Eine „europäische Eommlssion sollte das Werk

der Vacifikation einleiten und durchführen . Doch gmg diese Kommission

bald wttder resultatlos auseinander . Weder die Insurgenten , noch d .e

türkischen Beamten hatten der Commission , deren Einmischung beiden Theilen

lästig zu sein schien , Vertrauen entgegen gebracht . Eine Zusammenkunft von

Vertretern der Pforte mit den Häuptern der Jnsurrectton welche rn der

auf österreichischem Gebiete am Nordufer der B oc ca v o n C a tt arv liegenben

« tadt Cattelnuovo statthatte , führte eme Erhöhung der Erbitterung her¬

bei anstatt eine Beruhigung und Verständigung anzubahnen . Nunmehr ent -

Wed sich dtt otttmanis ^ Regierung dahin mit aller Snerg, - un mü

suä "

g
^

ora
’
ift

'
bas 6eaüptquartieer

^
und zugl

'
ttch das^ dutt ^ ^ Waffmplatz und

nicht weniger bas Munitions - Magazin für bie ^ isurgenten vom Verbas und

von der Bosna , von ber Drina , Sarenta unb Treb .mcza , ihre Be .hme ,

unh märe bieie eine blos moralische — ist für die Aufständischen entschieden

I wichtiger als der Beistand Serbiens . Auf dem Papier hat Serbien em

I»k>r orosiks Leer weit über 100,000 Mann ; das wirkliche stehende Heer der

Serben zählt jedoch nicht mehr als 2000 - 3000 Manst ; .die wetteren Tausende

sind zum Theil schlecht eingeübt , zum Theil durchaus nicht m ber Sage , t >au8

, .nh Los für einen längeren Zeitraum zu verlassen . D .e Cernagora

kann aber jeden Augenblick ein Heer von 25,000 wafsenkund . gen und kampf -

ervrobten wetterharten unb stahlkräftigen , an Entbehrungen ieder Art ge-
I wöbnten Kriegern in 's Feld stellen ; im Rokhsalle , wenn alle streitbaren

Männer herangez ° g!n werden , kann dieses Heer auf 35,MO Mann gebracht
I „ erden Werden die Sojah

's bet Herzegowina m bte Enge getrieben ,
I werden sie auf « Haupt geschlagen , so gibt es für sie leinen näheren ,
1 besseren und zuverlässigeren Zufiuchtsplatz ° >« d ^ L ° nb der ^ Er °n ^ « ge
I mit seiner Unwegsamkeit , mit feiner Unzugänglichkeit . Die lutJen suitten

I daher schwerlich fehl gehen , wenn sie annehmen und behaupten , daß kein
I « ufftanb der Rajah 's in der Herzegowina ohne die Einwilligung , resp . Auf -

münt°rungund Aufreizung ber 6ernagorven möglich sei, und daß bie letzteren
I ;n der Nachbarschaft ausgebrochene Insurrektionen , wenn nicht offen , fo bmh

httmlich auf jede Weise zu unterstützen pflegen bezeugt bte unparteiische

I raofffiirht ? 9iucb füt ben biet froQlicfißit , von $ UC£l 53utttlOTOitfd ^ geleiteten
I AufNand hatten die Montenegriner in vielfachen Hinsichten und
I crfitohpn ginrtH oenommen Was alle Welt wudte , konnte für bte Pforte
I kein Geheimniß fein Sie verlangte daher von Montenegro Anstellung der

Unterstützung des « ufstandes und da die Montenegriner dre Mahnung nn -

I unberücksichtigt ließen , so richtete sie unterm 9 . April t8l >4 em uiri

I matum an den Fürsten Nicolaus , worin die Forderung gestellt wurde :, die

Cernagora solle sich einer jeden materiellen w . e moralischen
I Unterstützung der Insurgenten in der Herzegowina alsbald

‘ ntV ® ur
®

g
°eriMm 2 . Oct . Die ledige Margarethe Hecken -

I mÜllervon Mammolshain , Amts Königstein , 25 Jahre alt , gmg un Fr h »



Wiesbadener XaME .

Auflösung des Buchstabenräthsels in No . 226 :

Aber wild
Wenn die

— Capitän Paul Boyton wird in diesen Tagen seine projectirt «
Schwimmfahrt mit seinem Rettungsapparate von Basel nach Köln unter¬
nehmen .

New - Dork , 28 . Sept . Theodor Wachtel und die für sein Unter¬
nehmen engagirte Operntruppe sind mit dem Hamburger Dampfer „ Gellert '
nach glücklicher lOtägiger Fahrt von Havre heute hier angekommen , herzlich
begrüßt von den hervorragendsten Vertretern der Musik und enragirten
Theaterhabituo s .

zerstörend ist ihr Schalten ,
Wilden nicht zum Heilgeschäfte

Zwingt des erhab
'nen Geiste « Walten .

Charade .
Meine beiden ersten Silben weilen
Ueberall auf dieser Erdenrunde .
Magst Du in die weit 'ste Ferne eilen ,
Seufzer , Thränen geben davon Kunde .
Bei der Letzten fassen und erraffen
Kannst Du Blumen , Werkzeug und auch Waffen .
Und mein Ganzes zeigt Dir Riesenkräfte ,
Die dar Weltgetrieb ' im Schwünge halten .
Hochauf sprudeln ihre Lebenssäfte ,

(Berichtigung .) In dem Schluß der Besprechung über die Oper
„Melusine ' in der gestrigen Nummer d. BI . sind in der 10 . Zeile von unten
nach dem zweiten Gedankenstrich die Worte : „aufgenommene Angabe des
betreffenden Wortes ' aus Versehen weggeblieben .________

'

* (Gedenktage in der Woche vom 3 . - 9 . Oct .) 15 . : Geburtstag
König Friedrich Wilhelm IV . 1795 . 16 . : Capitulation von Soissons 1870 .' In Frankfurt a ./M . ist mit dem 1. d . M . eine Polizei -Verordnung
m 's Leben getreten , die auch in unserer Stadt Nachahmung verdienen dürste .
Es dürfen nämlich keine Hunde mehr mit in Wirthschaften genommen werden .— Von allen Seiten wird gemeldet , daß bei den diesjährigen Prüfungen
^ . Erlangung des Einjährig - Freiwilligen - Zeugnisses die un¬
günstigsten Resultate erzielt wurden . So bestanden in Köln von ca . 140 Prüf »
linsen nur 35 , in Danzig von 14 nur 4 , in Minden von 45 nur 12 und
ein ähnliches Verhältniß scheint überall obzuwalten .

fahr 1874 mit der 15jährigen Margarethe Fuchs von danach Königstein ,
in der Absicht , Letzterer einen Dienst dort auszumachen . Angekommcn , über¬
gab Erstere der Fuchs einen an Seligman Löb Kahn ädressirten Brief
mit der Bitte , diesen dorthin zu tragen . Eie — die Heckenmüller — wolle
nicht gern zu Kahn gehen , weil sie , resp . ihre Eltern , mit demselben nicht
befreundet seien . Die Fuchs überlieferte den Brief , ohne Kenntniß von dem
Inhalt desselben zu haben . In dem Bries , der mit „ Joseph Strabel "
unterzeichnet ist , wird Kahn gebeten , der Ueberbringerin dieses Briefes 15 fl .
zu geben , und damit nicht Jeder in den Brief zu sehen brauche , war darum
ersucht , denselben mit dem Geld verschloffen der Ueberbringerin zu behändigen .
Darauf erhielt die Fuchs die 15 fl ., welche sie an die Heckenmüller ablieferte .
Letztere ist mit Joseph Strabel verwandt und war ihr bekannt , daß derselbe
mit Kahn in Geschäftsverbindung steht . Erst im Frühjahr dieses Jahres
kam Strabel zu Kahn , um eine Schult zu zahlen , und hierbei wurde derselbe
an das im Frühjahr v . I . gegebene Darlehen von 15 fl . erinnert . Da
Strabel weder einen Brief geschrieben , noch das Geld erhalten hatte , wurde
bei der Fuchs nachgefragt und ermittelt , daß die Heckenmüller die Auftrag¬
geberin gewesen ist . Dieselbe wurde alsbald wegen Urkundenfälschung in den
Anklagestand versetzt . Sowohl in der Voruntersuchung wie in der heutigen Ver¬
handlung bestreitet die Heckenmüller , den Bries geschrieben zu haben , und gibt an ,
die Elisabethe Schwedler von Mammolshain habe sie gebeten , den Brief
nach Königstein zu bringen , und weil sie nicht gerne zu Kahn habe gehen
wollen , hätte sie die Fuchs beauftragt , den Brief abzuliefern . Das erhaltene
Geld will sie auch an die Schwedler abgeliefert haben . Diese Angaben be¬
ruhen auf Unwahrheit ; denn wie die heutige Verhandlung ergibt , hat weder
Strabel den Brief geschrieben , noch hatte die Schwedler der Angeklagten den
Auftrag gegeben , den fragt Brief nach Königstein zu besorgen und dort Geld
in Empfang zu nehmen . Nachdem Strabel die Heckenmüller wegen des
Briefes zur Rede gestellt hatte , erwiederte dieselbe , er solle ruhig sein , sie
wolle ihm die 15 fl . geben und er solle sie zu Kahn tragen . Auch zu Kahn
ging die Heckenmüller und bat dort unter Thräne » , er solle keine Sachen
machen , sie wolle ihm die 15 fl . geben . Kahn hat sie auch versichert , die Sache
beruhen zu laffen , wenn ihm auch die von ihrem Vater noch restirende
Schuld bezahlt würde . Bei dieser Gelegenheit hat die Angeklagte weder der
Schwedler , noch überhaupt einer dritten Person erwähnt , wie dies der Zeuge
Kahn eidlich bekundet . Selbst die Schwedler , die , nachdem sie Kenntniß von
der Sache erhalten hatte und deßhalb bei dem Amte die Anzeige machen
wollte , bat die Angeklagte , hiervon abzustehen . Zum Schluffe spricht sich noch
das Gutachten der Experten über die Schristvergleichung zu Ungunsten der
Angeklagten aus . Die von der Heckenmüller bei dem Herrn Untersuchung «»
richter gemachten Scripture » haben nach dem Gutachten eine sehr große
Sehnlichkeit mit der Schrift des Briefe « an Kahn , während die Schrift der
Schwedler wesentlich hiervon verschieden ist . Der Charakter der Schweb -
ler 'schen Schrift ist , wie die Echristkundigen sich ausdrücken , ein ganz anderer .
Der Vertheidiger , Herr Rechtsanwalt Scholz , führt aus , daß der directe
Beweis nur durch das Gutachten der Sachverständigen erbracht sei ; ohne das
Gutachten der Sachverständigen zu bezweifeln , sei die Schriftenvergleichung
ein nicht ganz zuverlässiges Beweismittel , und wird gebeten , die Gchuld -
srage zu verneinen . Daß die Angeklagte von der Urkunde Gebrauch
gemacht , das könne nicht bestritten werden , und für den Fall die
hieraus bezügliche Frage bejaht würde , ständen wenigstens der Angeklagten
mildernde Umstände zur Seite , um deren Annahme die Bertheidigung ersucht
Die den Herren Geschworenen vorgelegten drei Fragen wurden sämmtlich
bejaht , und zwar : 1 ) daß die Angeklagte das fragliche Schreiben fälschlich
angesertigt und von dieser Privaturkunde , zum Zwecke der Täuschung , Ge -
brauch gemacht habe ; 2 ) daß sie die That begangen , um sich einen Ver -
mögensoortheil zu verschaffen und 3 ) daß in Bezug auf die That mildernde
Umstände vorhanben seien . Auf Grund der SS - 267 und 268 erkennt der
Gerichtshof zu Recht , daß die Angeklagte wegen Urkundenfälschung zu einer
Gefängmßstrase von einem Jahr , sowie in die Kosten des Verfahrens zu ver -
urtheilen und ihr die Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
eines Jahres zu untersagen sei.

tt Wiesbaden , 2 Oct . Herr Schuhmacher Georg Lang hat sein
Haus Schulgasse 8 , u 9006 fl . an Herrn Metzger Hetzel dahier verkauft .

S »DieSpinnstube '
, begründet vonHorn und fortgeführt von Oertel ,

hat auch für das Jahr 1876 wieder durch die hiesige Verlagshandlung von
I . Riedner ihre Edition erfahren . Das Buch , resp . die Tendenz und
Haltung der „ Spinnftube "

, ist im Volke so beliebt und seine Trefflichkeit ist
so allgemein anerkannt , daß es kaum einer weiteren Empfehlung für den
neuen ( 31 .) Jahrgang bedarf , der der bewährten Einrichtung treu geblieben .
Unter den Erzählungen find No . 7 ( Heinrich Haage ) und No . 11 (Die Fuchs¬
mühle ), beide auf dem historischen Untergründe der Freiheitskriege beruhend , als
besonders ansprechend und gemüthsanregend zu bezeichnen . Die Ausstattung
ist mit derselben Sorgfalt vorgenommen , wie diejenige der nächstvoraus¬
gegangenen Jahrgänge .

Vi -u '? -nw Verlag der L . Schellenberg 'schen Hoi -Bnchdruckerei in Wiesbaden . — Hiir die HeraiLaude verantwortlich : I . Gr « ich m Wiesbaden .
( hierbei 1 ® rila « r . )

Die erste richtige Auflösung sandte Herr Theodor Grün , Wellritz -
ritzstraße 44 .

Briefkasten . A . H . : „Ersuche Sie um gefällige Auskunft , ob gegen¬
wärtig noch Frauen und Mädchen , welche die nöthige Bildung besitzen , beim
Telegraphen -Wesen angestellt werden ? " — Wenden Sie sich mit einer An -
frage an die Kaiser !. Telegraphen -Direction in Frankfurt a . M . — W . G . :
„Ich habe einen Nachbar , welcher täglich bei offenem Fenster auf einer Weh -
muths -Schachtel , genannt Pianoforte , stümperhaft klimpert , die gewöhnlichsten
Gassenhauer abhaspelt . Wie kann ich mir dagegen Hülfe verschaffen ? " —
Vielleicht homöopathisch . Kaufen Sie sich eine Kinder -Trompete und sängt
Ihr Nachbar an zu dudeln , so fangen Sie schleunigst an zu tuten , vielleicht
daß Ihr Quäler diese « Accompagnement bald satt bekommt . — Abonnent !
Ist es anständig , wenn eine Braut im Beisein ihres Bräutigams ihren
Cousin küßt ?" — Warum denn nicht ? Aus Ihnen scheint der blasse Neid
zu sprechen 1 — Eine Kindergärtnerin : „Ist es richtig , ob die Kinder ihre
Eltern mit „ Du " ameden ober mit „ Sie " ? " — Dieses Thema ist schon oft
behandelt worden ; man ist aber doch im Allgemeinen der Ansicht , daß das
„Du " vorzuziehen sei . Die Anrede mit „Sie " datirt ans den Zeiten , wo
die Deutschen anfingen , den Franzosen nachzuäffen , obgleich das französische
„vous “ eher die Anrede „Ihr " rechtfertigen würde . Uebrigens ist es bekannt ,
daß in neueren Zeiten auch in fürstlichen Kreisen das „Du " zwischen Eltern
und Kindern Eingang gesunden hat , ohne der schuldigen Ehrerbietung Ein¬
trag zu thun . In kleinbürgerlichen Kre ' sen findet man die Anrede der Kinder
mit „ Sie " den Eltern gegenüber noch jetzt häustger , als man glaubt . Dies
beruht freilich auf eigenthümlichen Anschauungen von „Respect " . — v . L . :
Von dem Ausliegen eines Beschwerdebuchs im Eurhause ist uns Nichts be¬
kannt . Haben Sie eine Beschwerde oder einen Wunsch vorzubrfngen , so wen¬
den Sie sich an den Herrn Cur -Director . In Baden - Baden ifi die zweck¬
mäßige Einrichtung getroffen , daß der die Cur -Verhältnisse leitende Stadtrath
täglich von 3 —5 Uhr aus dem Bureau zur Entgegennahme von Wünschen
und Beschwerden anwesend ist . — K . : Ob nach Aufhebung des landwirth -
schafilichen Instituts der frühere Plan , auf dem alten Geisberg eine „klima¬
tische Luftcurort -Anstalt " zu errichten , ausgeführt wird , muß die Zeit lehren .
Im Interesse unserer Stadt könnte eine solche Unternehmung nur anerkennend
begrüßt werden . — Ali Ke -IM . : In jedem guten statistischen Werke . — G . :
Hebet das , was man unter einem „ ausverkauften Hause " versteht , haben
allerdings verschiedene Leute verschiedene Begriffe . — Anonym : „ Wenn
gewisse Commisstonäre in ihren Annoncen sagen : Herrschaften erhalten das
beste Dienst -Personal , bei wem erhält man bann das schlechteste ? " — Wir
werden nicht so unritterlich sein , Dies zu verrathen , selbst wenn wir es
wüßten .
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